
Winterbraugerste  
Hinweise zur Sortenwahl im  

konven�onellen Anbau 2025 



Empfehlungssorten für die Aussaat 2025 Winterbraugerste 

zweizeilige  

Winterbraugerste 

KWS Donau 

KWS Sommerset 

Suez1) 

vorläufig: Comtesse * 

1) EU-Sorte 

* vorläufig für den Testanbau in Abstimmung mit potenziellen Abnehmern 

Allgemeines 

Die Statistik1) weist in 2025 für Wintergerste (Brau- und Futtergerste) eine Anbaufläche von 92.600 ha 

(2024: 102.100 ha) für Sachsen-Anhalt aus. In dem Anbaugebiet Löß wurden 2025 in den 

Landessortenversuchen (LSV) Kornertrag von 98,2 dt/ha2) (2024: 92,1 dt/ha und 2023: 93,7 dt/ha) 

geerntet. Der Mehrertrag zwischen der unbehandelten und der behandelten Variante, mit ortsüblichem 

Einsatz von Wachstumsregulatoren und Fungiziden, betrug im Mittel der Bezugsbasis in den 

Anbaugebieten Löß 7,1 dt/ha.  

 

In Sachsen-Anhalt steht viel Futtergerste, nur ein kleiner Teil wird gezielt als Winterbraugerste angebaut. 

Es gibt keine verbindlichen Angaben zur Winterfestigkeit, dies sollte bei der betrieblichen Anbauplanung 

beachtet werden. Vorzugsweise sollte der Anbau von Winterbraugerste als Vertragsanbau erfolgen. Dabei 

sind regionale Unterschiede in der Sortenwahl der Verarbeiter zu beachten. Um mit Sommerbraugerste 

vergleichbare Brauqualitäten zu erhalten, sind Rohproteingehalte (RP-Gehalt) von maximal 10,0 % bis 

10,5 % anzustreben. Die LSV zeigen deutliche jährliche und örtliche Schwankungen beim RP-Gehalt, 

sodass die Grenzwerte nicht immer eingehalten werden. Zur Erreichung dieser Qualitätsanforderung sind 

gezielt geeignete Flächen und Vorfrüchte auszuwählen. Außerdem ist eine angepasste Qualitätsdüngung 

vorzunehmen. Die geringeren Erträge im Vergleich zur Winterfuttergerste müssen durch höhere Preise 

ausgeglichen werden. Oft werden Vollgersteanteile (Korngrößenfraktion > 2,5 mm) von > 90 % von der 

aufnehmenden Hand bei der Anlieferung gefordert. Dies wurde im letzten Jahr von allen geprüften Sorten 

erreicht. In diesem Jahr erreichten alle Sorten das vom Getreidehandel erwartete Hektolitergewicht (HLG) 

von mindestens 62 kg/hl. Wer gezielt Winterbraugerste erzeugen möchte, sollte zur Gewährleistung der 

Verkaufs- und Preissicherheit die Sortenwahl und die Abnahme vorher mit dem Verarbeiter abstimmen.  

Beschreibung der Sorten  

Im Sortiment 2025 wurde nur zweizeilige Winterbraugerste geprüft. 

 

Comtesse erzielt sehr hohe Kornerträge und bestätigt die guten Ergebnisse der Vorjahre. Hervorzuheben 

sind der sehr niedrige Rohproteingehalt, guten Vollgersteanteil und überdurchschnittlich hohem HLG. Mit 

Ausnahme von Ramularia und Halmknicken besitzt die kurze Sorte eine gute Blattgesundheit.  

 

KWS Donau erreicht im Kornertrag nicht das Bezugsmittel. Der Vollgersteanteil ist sehr hoch, bei hohem 

Rohproteingehalt und gutem HLG. KWS Donau ist eine lange Sorte, neigt bei insgesamt mittlerer 

Strohstabilität etwas stärker zu Lager. Eine ausreichende Absicherung der Standfestigkeit wird empfohlen. 

Die Sorte besitzt eine insgesamt mittlere Blattgesundheit. 

 
1) DESTATIS: Bodennutzungserhebung, Stand: 27.02.2026 
2) Die Aussagen zu den mittleren Kornerträgen beziehen sich auf die Bezugsbasis, d.h. das Mittel dreijährig 

geprüfter Sorten im Anbaugebiet. 

 



KWS Kanaris hat im ersten Prüfjahr auf den Löß-Standorten sehr hohe Kornerträge mit geringem 

Rohproteingehalt und geringem Vollgersteanteil erreicht. Im ersten Prüfjahr ist die Pflanzenlänge höher, 

für eine umfassende Beurteilung sollten weitere Jahre abgewartet werden.  

KWS Somerset erzielt mehrjährig mittlere Kornerträge, bei mittleren Rohproteingehalt, Vollgersteanteil 

und HLG. Die lange Sorte hat eine hohe TKM, eine mittlere Standfestigkeit und Strohstabilität. Ihre 

Schwächen hat sie bei Rhynchosporium bei sonst mittlerer bis guter Blattgesundheit.  

 

Suez: Bei der EU-Sorte liegen die Kornerträge im guten durchschnittlichen Bereich. Die etwas später 

reifende Sorte erreicht niedrige Rohproteingehalte und im Vollgersteanteil und HLG nicht das hohe 

Niveau der mitgeprüften Sorten. Suez ist eine kurzstrohige Sorte mit insgesamt mittlerer bis guter 

Strohstabilität und Blattgesundheit. Im Anbau sollte auf das Gelbverzwergungsvirus und auf Mehltau 

geachtet werden.  

LSV Winterbraugerste 2023 – 2025 Kornertrag relativ zur B1), Vollgersteanteil bei Sortierung > 2,5 mm 
(%), Hektolitergewicht (HLG, kg/hl), Rohproteingehalt (RP-Gehalt, %) auf Löß-Standorten 

  
Kornertrag 

rel. 

RP-Gehalt 

(%) 

Vollgerste- 

anteil  

(>2,5 mm, %) 

HLG 

kg/hl 

  Dreijährige Prüfergebnisse 2023 - 2025  

Anzahl Versuche 15 15 15 15 

B1 (dt/ha) 94,7 9,8 96,4 71,0 

KWS Somerset (B) 99 9,7 96,2 70,5 

KWS Donau (B) 98 10,0 97,7 70,9 

Suez2) (B) 101 9,7 95,0 69,9 

Comtesse (B) 103 9,6 96,7 72,7 

  Einjährige Prüfergebnisse 2025  

Anzahl Versuche 5 5 5 5 

B1) (dt/ha) 98,2 9,9 96,6 71,9 

KWS Kanaris 105 9,2 92,7 70,2 
1) Bezugsbasis (B): Mittel der dreijährig geprüften Sorten im Anbaugebiet Löß  
2) EU-Sorte 
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